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Ihre Spezialisten 
am Alsergrund

Wer nach einem Jahr Pandemie 
langsam Fernweh hat – und wer 
hat das nicht –, dem sei ein Be-
such im „el café“ in der Alser-
bachstraße 3 ans Herz gelegt: 
Statt zu reisen, kann man dort 
zumindest zwischen den frisch 
gerösteten Arabica-Bohnen aus 
aller Welt einen Hauch Exotik 
einatmen. Einen Überblick über 
das Angebot bekommt man un-
ter www.elcafe.at – die Bohnen 
sind nicht nur nachhaltig, son-
dern auch fair produziert.
Kaffee-Sommelier Othmar Mül-
ler, der das „el café“ betreibt, hat 

vor Corona selbst ausgedehnte 
Lateinamerikareisen unternom-
men, um den Geheimnissen des 
Kaffees auf den Grund zu gehen. 
Natürlich versteht er seine jun-
gen Kundinnen und Kunden, die 
Pandemie-müde sind und sich 
lieber heute als morgen in ein 
neues Reiseabenteuer stürzen 
würden. Doch er freut sich auch 
über die Einstellung seiner älte-
ren Kundschaft, die oft Verzicht 

gewohnt ist und tapfer ausharrt. 
„Wir müssen das schaffen“, ist 
auch Müller überzeugt. 

Freude auf Schanigarten
Auch wenn er derzeit die kleinen 
Unternehmen gegenüber den 
großen Konzernen oft im Nach-
teil sieht: Der Kaffee-Sommelier 
hat seine geschäftliche Situation 
mithilfe der staatlichen Unter-
stützung gut im Griff und freut 

sich auf die Zeit, in der seine Gäs-
te den Kaffee auch wieder vor Ort 
genießen können. Sobald das 
Wetter wärmer werde und die 
Schanigarten-Saison starte, wer-
de es so weit sein, glaubt er.
Und auch andere Alsergrunder 
Geschäftsleute lassen sich nicht 
unterkriegen und arbeiten in 
dieser schwierigen Zeit an neuen 
Angeboten oder Vertriebswegen. 
Einen Überblick über die Aktivi-

täten der Unternehmer im 9. Be-
zirk bekommt man online unter 
www.ihrespezialisten.at

Gesundes Essen to go
Auf ein neues Service mitten in 
der monatelangen Schließzeit 
für die Gastronomie setzt zum 
Beispiel das „Grand Café am Al- 
sergrund“ in der Lustkandlgasse 
4 gegenüber der Volksoper. Seit 
Montag bietet es gesunde Mit-
tagsmenüs zum Abholen, das 
Angebot reicht dabei von Haus-
mannskost bis zu veganer Küche. 
Näheres zum täglich wechseln-
den Menü erfährt man auf der 
Homepage www.gcaa.at oder auf 
der Facebook-Seite www.fb.com/
grandcafeamalsergrund
Gleich nach Hause geliefert be-
kommt man gesunde Snacks 
und Mahlzeiten übrigens vom 
Lokal „blueorange“ bei der Nuss-
dorfer Markthalle, und zwar via 
www.mjam.at 
 WERBUNG

  „Wir müssen das   schaffen“

Othmar Müller begrüßt seine Kunden in der Alserbachstraße und hofft, 
dass sie bald wieder auf einen Kaffee bleiben können. Fotos (2): WHK

Die Geschäftsleute 
am Alsergrund geben 
nicht auf und kämpfen 
sich nach Wochen des 
Lockdowns zurück.

Take-away bietet das „Grand Café 
am Alsergrund“ nun auch.
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Hat man sich einmal daran 
gewöhnt, dass Einkäufe nach 
Hause geliefert werden, möchte 
man es eigentlich nicht mehr 
missen – zumindest nicht, 
wenn es sich um Sperriges oder 
Schweres handelt. Bei „Scha-
lie Electronic“ kann man die 
Vorteile vom Shoppen in der 
echten Welt mit jenen des In-
ternethandels verbinden: Von 
der exklusiven Kaffeemaschine 
bis zum Audio-Ensemble kann 
man sich alles im Geschäft in 
der Porzellangasse 40 ansehen 
und dann liefern lassen – oder 
man bestellt gleich online unter 
www.schalie-electronic.eu
An der Tür klingeln auch die 
Mitarbeiter von „Helferline“, 
die technische Unterstützung 
in allen Bereichen für daheim 
bieten. Hilfe gibt es beim Kauf, 
bei der Installation sowie bei 
der Bedienung technischer 
Geräte vom Drucker über das 
Tablet bis hin zu Smart-Home-

Geräten. Durch die Lösungsga-
rantie zahlt man nur, wenn das 
Problem auch tatsächlich beho-
ben wurde. Auch im Geschäfts-
lokal in der Josefstädter Straße 
25 gibt es kompetenten Service 
für Geräte aller Art sowie Be-
ratung in geschützten Kojen 
unter Einhaltung der Covid-19- 
Maßnahmen.  WERBUNG

Sabine Schalie präsentiert die neu-
en Espressomaschinen. Foto: WHK

Technik und Service 
direkt ins Wohnzimmer
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